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„Musik mit Aussicht“
13. Juli - 17. August: Elsdorf lädt zur sechswöchigen Sommer-Konzertreihe am Forum:terra
nova ein

Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf die sechswöchige Sommer-Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf die sechswöchige Sommer-Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf die sechswöchige Sommer-Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf die sechswöchige Sommer-Veranstalter und Sponsoren freuen sich auf die sechswöchige Sommer-
Konzertreihe „Musik mit Aussicht“ direkt an der Tagebaukante in Elsdorf.Konzertreihe „Musik mit Aussicht“ direkt an der Tagebaukante in Elsdorf.Konzertreihe „Musik mit Aussicht“ direkt an der Tagebaukante in Elsdorf.Konzertreihe „Musik mit Aussicht“ direkt an der Tagebaukante in Elsdorf.Konzertreihe „Musik mit Aussicht“ direkt an der Tagebaukante in Elsdorf.

Die beliebte Sommer-Konzertrei-
he „Musik mit Aussicht“ am
Forum:terra nova in Elsdorf geht
in das sechste Jahr! Ab dem 13.
Juli präsentiert die Stadt Elsdorf

gemeinsam mit Hauptsponsor
Westenergie ein hochkarätiges
Programm an fünf Sonntagen und
einem Samstag.
Vor der beeindruckenden Kulisse

an der Tagebaukante erwartet die
Zuschauer u.a. ein Schlagerabend,
Heavy & Metal, ein Reggaekon-
zert oder auch ein Covergipfel
während die zehn Städte des

Rhein-Erft-Kreises sich einen mu-
sikalischen Wettstreit um den
5. „Erftkreis Lied Contest“ (ELC)
liefern.

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3
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Stadt Elsdorf Elsdorf, 20.06.2025
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Elsdorf Elsdorf, 20.06.2025
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 58 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 29.09.2020 (GV.NRW. S. 916), wird hiermit die Öffentlich-
keit über Zeit, Ort und Tagesordnung der folgenden Ausschusssitzung
unterrichtet:
Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf: Ausschuss für Liegenschaften
Sitzungstag: Dienstag, 01.07.2025
Zeit: 17:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses,

Gladbacher Str. 111,
50189 Elsdorf

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

A )A )A )A )A ) Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung des Aus-

schusses

2. Neuverpachtung eines städtischen Grundstücks in Esch zur gärt-
nerischen Nutzung

3. Grundstücksangelegenheit Heppendorf
4. Verkauf eines städtischen Grundstücks
5. Mitteilungen
6. Anfragen
7. Festlegung der zu veröffentlichenden Beschlüsse aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung

S t a d t E l s d o r f

( Hubert Portz )
- als allg. Vertreter des Bürgermeisters -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)

Gemäß § 58 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666 SGV. NRW 2023), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 29.09.2020 (GV.NRW. S. 916), wird hiermit die Öffentlich-
keit über Zeit, Ort und Tagesordnung der folgenden Ausschusssitzung
unterrichtet:
Ausschuss des Rates der Stadt Elsdorf: Ausschuss für Umwelt,

Bau und Planung
Sitzungstag: Dienstag, 01.07.2025
Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal des Rathauses,

Gladbacher Str. 111,
50189 Elsdorf

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

A )A )A )A )A ) Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die letzte Sitzung des

des Ausschusses für Umwelt, Bau und Planung des Rates der
Stadt Elsdorf vom 20.05.2025

2. Bebauungsplan Nr. 135 „Elsdorf, Gewerbegebiet Kirschbaums
Garten“
hier: Aufstellungsbeschluss

3. 20. Änderung des Flächennutzungsplans „Gewerbegebiet Kirsch-
baums Garten“
hier: Aufstellungsbeschluss

4. Bebauungsplan Nr. 135 „Elsdorf, Gewerbegebiet Kirschbaums

Garten“
hier: Beschluss einer Veränderungssperre als Satzung

5. Vorkaufsrechtssatzung „Gewerbegebiet Kirschbaums Garten“
6. Bebauungsplan Nr. 134 „Elsdorf, Gewerbegebiet Desdorfer Feld“

hier: Beschluss einer Veränderungssperre als Satzung
7. Vorkaufsrechtssatzung „Gewerbegebiet Desdorfer Feld“
8. Rückschau und Ausblick Teichsanierung Neu-Etzweiler
9. Einwohnerfragestunde
10. Mitteilungen
10.1. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung
11. Anfragen
B )B )B )B )B ) Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung
12. Mitteilungen
12.1. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung (nichtöffentli-

cher Teil)
13. Anfragen
14. Festlegungen der Veröffentlichungen der Beschlüsse aus nicht-

öffentlicher Sitzung

S t a d t E l s d o r f

( Andreas Heller )
- Bürgermeister -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Am 27. Juli steht älterer und auch moderner deutscher Schlager imAm 27. Juli steht älterer und auch moderner deutscher Schlager imAm 27. Juli steht älterer und auch moderner deutscher Schlager imAm 27. Juli steht älterer und auch moderner deutscher Schlager imAm 27. Juli steht älterer und auch moderner deutscher Schlager im
Mittelpunkt des musikalischen Geschehens am Forum:terra nova.Mittelpunkt des musikalischen Geschehens am Forum:terra nova.Mittelpunkt des musikalischen Geschehens am Forum:terra nova.Mittelpunkt des musikalischen Geschehens am Forum:terra nova.Mittelpunkt des musikalischen Geschehens am Forum:terra nova.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
„Im Juli und August schlägt das
musikalische Herz der Region am
Forum:terra nova in Elsdorf. Di-
rekt an der Tagebaukante entsteht
ein XXL-Biergarten mit starken
und vielfältigen Bühnenshows.
Uns ist es wichtig ein breites Spek-
trum anzubieten und tausenden
Gästen schöne Abende in unserer
Stadt zu ermöglichen“, betont
Andreas Heller, Bürgermeister der
Stadt Elsdorf.
„Die Konzertreihe „Musik mit
Aussicht“ hat seit der ersten Auf-
lage im Sommer 2020 einen ho-
hen Bekanntheitsgrad über die
Rhein-Erft-Region hinaus erreicht
und ist bei den Besucherinnen und
Besuchern sehr beliebt. Gerne
tragen wir daher auch im sechs-
ten Jahr unseren Teil dazu bei,
dass ein vielfältiges und attrakti-
ves Programm zu moderaten Ein-
trittspreisen vor beeindruckender
Kulisse angeboten werden kann.
So ermöglichen wir vielen Men-
schen Kulturformate“, erläutert
Michael Kesternich, Kommunal-
manager, vom Hauptsponsor West-
energie.
Los geht’s am 13.13.13.13.13. Juli Juli Juli Juli Juli mit „Reg-Reg-Reg-Reg-Reg-
gae & Sun - gae & Sun - gae & Sun - gae & Sun - gae & Sun - A A A A A TTTTTribute to Bob Marribute to Bob Marribute to Bob Marribute to Bob Marribute to Bob Mar-----
ley“.ley“.ley“.ley“.ley“. Deutschlands führende Bob
Marley Tributband - „Marley“s
Ghost“ gastiert in Elsdorf. Die
Musiker spielen seit vielen Jah-
ren gemeinsame Tourneen, die sie
quer durch Europa und sogar nach
Jamaika, der Wiege des Reggae,
gebracht haben. Freuen Sie sich
auf legendäre Songs wie „Could
you be Loved“, „“No Woman no
cry“, „Buffalo Soldier“ uvm.
Am 20. Juli20. Juli20. Juli20. Juli20. Juli folgt „Wakin“ up Els-Wakin“ up Els-Wakin“ up Els-Wakin“ up Els-Wakin“ up Els-
dorf - Heavy & Metaldorf - Heavy & Metaldorf - Heavy & Metaldorf - Heavy & Metaldorf - Heavy & Metal“. Der Abend
verspricht einen Hauch von Wa-

Die Bob Marley Tribute-Band „Marley’s Ghost“ eröffnet am 13. Juli dieDie Bob Marley Tribute-Band „Marley’s Ghost“ eröffnet am 13. Juli dieDie Bob Marley Tribute-Band „Marley’s Ghost“ eröffnet am 13. Juli dieDie Bob Marley Tribute-Band „Marley’s Ghost“ eröffnet am 13. Juli dieDie Bob Marley Tribute-Band „Marley’s Ghost“ eröffnet am 13. Juli die
sechswöchige Konzertreihe.sechswöchige Konzertreihe.sechswöchige Konzertreihe.sechswöchige Konzertreihe.sechswöchige Konzertreihe.

cken in Elsdorf. Warum in den Nor-
den reisen, wenn Hard Rock &
Heavy Metal auch an der Tage-
baukante für Festival-Atmosphä-
re sorgen.
„Unser Schlagergipfel - Unser Schlagergipfel - Unser Schlagergipfel - Unser Schlagergipfel - Unser Schlagergipfel - WWWWWarumarumarumarumarum
hat Elsdorf nicht Nein gesagt?hat Elsdorf nicht Nein gesagt?hat Elsdorf nicht Nein gesagt?hat Elsdorf nicht Nein gesagt?hat Elsdorf nicht Nein gesagt?“ -
wartet am 27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli27. Juli mit den bes-
tem deutschen Schlager-Liedern
auf. Klassiker von Demis Roussos
in den 60ern, Katja Ebstein in den
70er oder Howard Carpendale in
den 80ern sind bis heute unver-
gessen. Aber auch die jüngere,
deutsche, Musikgeschichte ist
vom Schlager geprägt. Hits von
Maite Kelly, Beatrice Egli oder
Helene Fischer stürmten die
Charts und nun auch Elsdorf. Be-
kannte Musiker/innen aus der
Region werden das Areal am Fo-
rum :terra nova für einen Sonntag
zur Schlager-Metropole werden
lassen.
Musiker/innen aus allen zehn
Städten des Kreises reisen zum
5. Erftkreis Lied Contest5. Erftkreis Lied Contest5. Erftkreis Lied Contest5. Erftkreis Lied Contest5. Erftkreis Lied Contest (ELC) am
2.2.2.2.2.     AugustAugustAugustAugustAugust nach Elsdorf. „Ganz
nach dem Vorbild des Eurovision-
Song-Contest nehmen am ELC alle
zehn Städte des Kreises mit ei-
nem musikalischen Beitrag teil.
Im Anschluss heißt es „12 Points
go to....“ und Vertreter aus allen
Städten sowie das Publikum vor
Ort geben ihre Punkte ab“, er-
klärt ELC-Ideengeber Robert Was-
senberg aus der Kulturabteilung
der Stadt Elsdorf. Im Vorjahr sieg-
te Alexandra Kruijt in einem span-
nenden Voting für die Stadt Bed-
burg. Wer gewinnt den 5. ELC mit
1.000 Euro Preisgeld und der Chan-
ce zu einer Anmeldung zum deut-
schen ESC-Vorentscheid 2026?
„Erft-Serenade #3 - Ein musikali-Erft-Serenade #3 - Ein musikali-Erft-Serenade #3 - Ein musikali-Erft-Serenade #3 - Ein musikali-Erft-Serenade #3 - Ein musikali-

scher Streifzug durch die Regi-scher Streifzug durch die Regi-scher Streifzug durch die Regi-scher Streifzug durch die Regi-scher Streifzug durch die Regi-
on“on“on“on“on“ huldigt am 10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust dem
50-jährigen Jubiläum des Rhein-
Erft-Kreises. „Mit dem Abschluss
des kompositorischen Zyklus der
drei Erft-Serenaden laden wir das
Publikum erneut auf eine klang-
gewordene Reise ein“, erläutert
Dieter Kirchenbauer, Komponist
und künstlerischer Leiter sowie
Mitbegründer der „Musik mit
Aussicht“-Reihe.
Es werden Lebensart, besondere
Ereignisse und liebevolle Eigen-
heiten des Rhein-Erft-Kreises
musikalisch beschrieben. Auf Kir-
chenbauers ganz besonderer mu-
sikalischen Art werden wieder alle
akustischen Register gezogen.
Freuen sie sich auf sinfonisch Klas-
sisches, Mundartlieder und rocki-
ge Anklänge; mit einem großen
Ensemble aus Streichern, Rhyth-
mus-Section und gesanglichen
Superstars der Region.
Zum spektakulären Finale der
Sommerkonzerte heißt es am 17.17.17.17.17.
August „Smoke on the Stairway -August „Smoke on the Stairway -August „Smoke on the Stairway -August „Smoke on the Stairway -August „Smoke on the Stairway -
der große Covergipfelder große Covergipfelder große Covergipfelder große Covergipfelder große Covergipfel“. Könnten
wir uns einen Abend mit den größ-
ten Künstler/innen und Bands
wünschen, wären sicherlich BAP,
Joe Cocker, Dire Straits, Santana
und Deep Purple dabei. In einem
unvergesslichen Tribute spielt sich
die Rhein-Erft-Kreis-Allstar-Band
gemeinsam mit Christine Ladda,
Michael Dorp, Angela Lentzen,

Addie Erasmy, Dennis LeGree uvm.
durch die Highlights der Musik-
geschichte.
Wie bereits im Vorjahr wird der
Covergipfel mit bekannten aber
auch neuen Stimmen für eine gro-
ße Show sorgen.
Als langjährige und treue Spon-
soren der Elsdorfer Kulturveran-
staltungen unterstützen neben
dem Hauptsponsor Westenergie
auch die Volksbank Erft, Pflege-
dienst im Erftkreis Lützenkirchen,
RWE Power AG, REWE Grundhö-
fer, Steuerberatung Och, Gilden
Kölsch, Zippel Media, Pauls Rei-
sen, Kreissparkasse Köln, Over &
Söhne Bedachungen, die Kultur-
und Umweltstiftung der Kreis-
sparkasse Köln und Tischlerei
Merz die Konzertreihe.
Karten sind ab sofort zum Preis
von 9 Euro im Rathaus Elsdorf, bei
Foto Servos (Elsdorf), Kiosk am
Dorfplatz (Berrendorf), Manus
Zauberwerkstatt (Kaster), Kaffee-
bohne (Bedburg) und online unter
www.elsdorf.de/kultur erhältlich.
An der Abendkasse beträgt der
Eintritt 12 Euro. Die Sonntags-
konzerte beginnen jeweils um
17:30 Uhr, Einlass ist ab 16:30
Uhr. Der ELC (02.08.) beginnt um
19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie
im „Musik mit Aussicht“-Pro-
grammheft unter www.elsdorf.de
sowie in der Elsdorf-App.
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Gefährlich für die Gesundheit von Jugendlichen
Elsdorf prüft Verkaufsverbot von Lachgas für Minderjährige

Klimaschutz und Klimaanpassung in Elsdorf
Pragmatischer Umgang mit Klimathemen

Die Stadt Elsdorf erwägt, den Ver-
kauf und die Weitergabe von Lach-
gas an Minderjährige zu untersa-
gen. Hintergrund ist, dass viele
Jugendliche die gesundheitlichen
Risiken des Konsums häufig un-
terschätzen. Vorbehaltlich einer
bundeseinheitlichen Regelung
wird die Stadtverwaltung die Mög-
lichkeit eines Verkaufs- und Wei-
tergabeverbots prüfen - wie von
der CDU-Fraktion im Hauptaus-
schuss beantragt. Städte wie Ham-
burg, Frankfurt, Köln, zuletzt auch

Bergheim und Kerpen haben
bereits Verkaufs- und Weiterga-
beverbote beschlossen.
Lachgas, das in der Chemie auch
Distickstoffmonoxid genannt wird,
wird schon lange in der Medizin
eingesetzt - zum Beispiel zur
Schmerzlinderung. In den letzten
Jahren wird es aber immer häufi-
ger als sogenannte „Partydroge“
missbraucht. Vor allem junge
Menschen atmen das Gas über
Luftballons ein, weil es für kurze
Zeit ein Gefühl von Glück oder

Leichtigkeit auslösen kann. Doch
dieser scheinbar harmlose Rausch
ist alles andere als ungefährlich.
Ärztinnen und Ärzte warnen: Lach-
gas kann schwere gesundheitli-
che Folgen haben. Wer es einat-
met, riskiert unter anderem Ohn-
machtsanfälle, Verletzungen
durch Kälte im Mund oder an den
Händen sowie dauerhafte Nerven-
schäden. In manchen Fällen kann
es sogar zu psychischen Proble-
men oder bleibenden Schäden
kommen.

Hinzu kommt, dass die zurückge-
lassenen Gasflaschen ein wach-
sendes Müllproblem in Elsdorf
verursachen. Immer häufiger wer-
den sie im öffentlichen Raum ge-
funden - auf Straßen, in Parks oder
auf Spielplätzen. Auch Landwirte
berichten von Flaschen, die auf
Feldern liegen und dort die Be-
wirtschaftung erschweren oder
Schäden an landwirtschaftlichen
Geräten verursachen.

Der gut frequentierte und beliebte Bereich an der sog. „Kaninhütte“ inDer gut frequentierte und beliebte Bereich an der sog. „Kaninhütte“ inDer gut frequentierte und beliebte Bereich an der sog. „Kaninhütte“ inDer gut frequentierte und beliebte Bereich an der sog. „Kaninhütte“ inDer gut frequentierte und beliebte Bereich an der sog. „Kaninhütte“ in
Elsdorf soll zukünftig u.a. mit verbesserter Wegeführung und Aufent-Elsdorf soll zukünftig u.a. mit verbesserter Wegeführung und Aufent-Elsdorf soll zukünftig u.a. mit verbesserter Wegeführung und Aufent-Elsdorf soll zukünftig u.a. mit verbesserter Wegeführung und Aufent-Elsdorf soll zukünftig u.a. mit verbesserter Wegeführung und Aufent-
haltsqualität aufgewertet werden.haltsqualität aufgewertet werden.haltsqualität aufgewertet werden.haltsqualität aufgewertet werden.haltsqualität aufgewertet werden.

Der Hauptausschuss des Rates der
Stadt Elsdorf hat zwei zentrale
Konzepte auf den Weg gebracht -
eines zum Klimaschutz, das an-
dere zur Klimaanpassung. Mit die-
ser Doppelstrategie stellt sich Els-
dorf zukunftsorientiert und aus-
gewogen auf; ohne das Thema in
ein Schaufenster zu stellen, son-
dern ganz pragmatisch und sach-
lich anzugehen. Die Konzepte sind
das Ergebnis einer zweijährigen
Arbeit mit umfangreichen Analy-
sen und Beteiligung von Verwal-
tung, Politik und vielen interes-
sierten Menschen aus Elsdorf.
Mit dem Klimaschutzkonzept legt
die Stadt klare Ziele bis 2045 fest.
Dazu gehört auch die Einführung
eines Systems zur Kontrolle der
Fortschritte (Klimaschutz-Control-
ling) sowie erste konkrete Maß-
nahmen. Beim Klimaanpassungs-
konzept geht es darum, die Stadt
frühzeitig und systematisch auf die
Folgen des Klimawandels vorzu-
bereiten. So sollen Natur und Le-
bensqualität in Elsdorf auch bei
mehr Extremwetter und steigen-
den Temperaturen erhalten blei-
ben.
Beide Konzepte werden integra-
tiv in die alltäglichen Planungen
und Arbeiten der Stadtverwaltung
eingebunden - zum Beispiel in
Bauprojekte oder den Struktur-
wandel. Außerdem bilden sie die
Basis, um Fördermittel von Land,
Bund und EU zu erhalten und ge-
plante Maßnahmen finanziell zu
unterstützen.

Am Donnerstag, den 26.06.2025
werden die Konzepte für alle Bür-
gerinnen und Bürger im Rahmen
des 2. Elsdorfer Klimatags vorge-
stellt. Daneben gibt es einen um-
fangreichen Markt der Möglich-
keiten mit lokalen Initiativen und
Raum zum Mitmachen und Fra-
gen stellen. Die Veranstaltung fin-
det zwischen 16 und 20 Uhr im
Bürgerhaus Neu-Etzweiler (Iris-
weg 101, 50189 Elsdorf) statt.
Das KlimaschutzkDas KlimaschutzkDas KlimaschutzkDas KlimaschutzkDas Klimaschutzkonzept im Überonzept im Überonzept im Überonzept im Überonzept im Über-----
blick:blick:blick:blick:blick:
Die Stadt will die Treibhausgas-
Emissionen (THG) bis 2045 um
95% gegenüber 2021 senken. Bis
2030 sollen sie mindestens hal-
biert werden. Außerdem soll der
Strom- und Wärmeverbrauch um
mindestens 15% und der Ener-
gieverbrauch im Verkehr um 35%
sinken. Elsdorf hat gute Voraus-
setzungen für erneuerbare Ener-
gien wie Solar- oder Windkraft.
Langfristig soll die Stromversor-
gung komplett aus erneuerbaren
Energien kommen, im Wärmebe-
reich soll der Anteil auf 35% stei-
gen.
In einem Beteiligungsprozess wur-
den 124 Vorschläge gesammelt.
Hieraus wurden 20 konkrete Kli-
maschutzmaßnahmen ausge-
wählt. Sie betreffen Bereiche wie
kommunale Strukturen, erneuer-
bare Energien, Energieeffizienz,
Verkehr, Wirtschaft und Umwelt-
bildung. Auch die Stadtverwaltung
will bis 2045 klimaneutral wer-
den. Die ersten Maßnahmen sind

bereits geplant: Photovoltaikan-
lagen sollen aufs Rathaus und auf
die Kita Westendpänz an der Noll-
straße kommen.
Bereits in den vergangenen Jah-
ren wurden auf den Dächern von
sieben städtischen Gebäuden
Photovoltaik-Anlagen ange-
bracht. Das sind über 8.000 qm
Fläche; hierzu zählen u.a. Gesamt-
schule, Dreifachsporthalle, Grund-
schule Berrendorf und Elsdorf so-
wie das Feuerwehrhaus Berren-
dorf.
Außerdem wird die Stadt eine
Beratung für Bürgerinnen und
Bürger anbieten, die bei Klima-
schutzfragen und Fördermöglich-
keiten unterstützt.

Das Klimaanpassungskonzept imDas Klimaanpassungskonzept imDas Klimaanpassungskonzept imDas Klimaanpassungskonzept imDas Klimaanpassungskonzept im
Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:Überblick:
Hier geht es vor allem darum,
Klimaanpassung fest in den Ver-
waltungsabläufen zu verankern.
Ziele sind mehr Stadtgrün mit
guter Pflege sowie der Schutz der
Menschen vor Hitze und Starkre-
gen.
Konkret setzt sich die Verwal-
tung aktuell für eine Förderung
zur Aufwertung der sog. „Kanin-
hütte“ (am Ortsausgang Köln-
Aachener Straße) ein Elsdorf
setzt auf einen pragmatischen
Umgang mit Klimathemen - mit
klaren Zielen und realistischen
Schritten für eine nachhaltige
und lebenswerte Stadt.
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Neue Verfahrenslotsin unterstützt Familien
Kostenlose Hilfe bei Fragen zur Eingliederungshilfe für junge Menschen mit Behinderungen

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Seit April 2025 ist Frau Jantje Un-
ger die neue Verfahrenslotsin der
Stadt Elsdorf. Sie unterstützt Kin-
der, Jugendliche und junge Erwach-
sene von 0 bis 27 Jahren sowie
deren Familien, Eltern oder Sorge-
berechtigte, die von einer Behin-
derung oder drohenden Behinde-
rung betroffen sind. Ihr Ziel: die
passenden Hilfen der Eingliede-
rungshilfe zu finden und gemein-
sam durch den „Paragraphen-
dschungel“ zu lotsen.
Mit ihrer fachlichen Expertise - Frau
Unger hat einen Master in Reha-
bilitationswissenschaften mit dem
Schwerpunkt Soziale Arbeit und
Erziehungshilfe in der Kinder- und
Jugendhilfe - bietet sie eine kom-
petente, individuelle und parteii-
sche Begleitung im gesamten An-
tragsverfahren. Das Angebot ist
kostenlos, vertraulich und unab-
hängig. „Ich helfe Menschen, ihre
Rechte wahrzunehmen - unabhän-
gig von der Art der Behinderung,
von ADHS bis hin zu Mehrfachbe-
hinderungen. Mein Auftrag beginnt

erst auf ausdrücklichen Wunsch der
Betroffenen“, erklärt Jantje Unger.
Die Verfahrenslotsin bietet unter
anderem Beratung zu unterschied-
lichen Leistungen der Eingliede-
rungshilfe, Hilfe beim Stellen von
Anträgen und Widersprüchen, Be-
gleitung zu Gesprächen mit Be-
hörden und Trägern und vermittelt
uns lotst zu weiteren Hilfsangebo-
ten außerhalb des Jugendamts.
Ein besonderer Fokus liegt auf der
Orientierung zwischen den Leis-
tungen der Sozialgesetzbücher VIII
(Kinder- und Jugendhilfe) und IX
(Rehabilitation und Teilhabe). So-
lange die gesetzlich angestrebte
Reform zur inklusiven Kinder- und
Jugendhilfe noch nicht abgeschlos-
sen ist, bleibt die Orientierung im
System für viele Betroffene eine
große Herausforderung.
Darüber hinaus unterstützt Frau
Unger auch das Jugendamt der
Stadt Elsdorf bei der Weiterent-
wicklung hin zu einer inklusiven
Kinder- und Jugendhilfe, wie sie im
Kinder- und Jugendstärkungsge-

setz von 2021 gesetzlich veran-
kert ist.
Interessierte Familien können
sich unkompliziert per Telefon

02274 709 316 oder E-Mail
jantje.unger@elsdorf.de mel-
den und einen Termin verein-
baren.

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624

E-Mail:
registratur-do@bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren
Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Büro-Außerhalb der regulären Büro-Außerhalb der regulären Büro-Außerhalb der regulären Büro-Außerhalb der regulären Büro-
zeitenzeitenzeitenzeitenzeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-
ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686

RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach -
Bürgertelefon 02461/54971

für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Die „Stimme“ macht Pause

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Die „Stimme für Elsdorf“ tritt bei
der kommenden Kommunalwahl
nicht an. Der bisherige Fraktions-
vorsitzende der „Stimme für Els-
dorf“, Horst Schnell, wird zum Ende
der laufenden Legislaturperiode

aus persönlichen Gründen aus der
Kommunalpolitik ausscheiden.
Da eine Nachbesetzung dieser
Funktion aus der bisherigen Frak-
tion und der gesamten Mitglied-
schaft nicht erfolgen konnte, wird

die Wählergemeinschaft an der
kommenden Kommunalwahl im
September 2025 nicht teilnehmen.
Wir bedanken uns für ihr Interes-
se und die bisherige Unterstüt-
zung. Die Wählergemeinschaft

„Stimme für Elsdorf“ bleibt
weiterhin bestehen und freut sich
nach wie vor über Anregungen und
das Interesse der Elsdorfer Bür-
ger.

Horst Schnell

Schützenfest in Giesendorf
Gesucht wird das beste Bierpong-Team

Am 4. Juli wird in Giesendorf Bierpong gespielt.Am 4. Juli wird in Giesendorf Bierpong gespielt.Am 4. Juli wird in Giesendorf Bierpong gespielt.Am 4. Juli wird in Giesendorf Bierpong gespielt.Am 4. Juli wird in Giesendorf Bierpong gespielt.

Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Giesendorf lädt herz-
lich ein zum Schützenfest vom 4.
bis 7. Juli. Gefeiert wird immer
bei freiem Eintritt rund um das
Schützenhaus in der Etzweiler-
straße 96.
Los geht es am Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli,
ab 18:30 Uhr: Unter dem Motto
„Chill & Grill“ gibt es Open Air-
Feeling mit Spezialitäten vom
Grill, frisch gezapften Bier und
weiteren Getränken. Höhepunkt
ist an diesem Abend wieder der
Giesendorfer Bierpong-Wettbe-Giesendorfer Bierpong-Wettbe-Giesendorfer Bierpong-Wettbe-Giesendorfer Bierpong-Wettbe-Giesendorfer Bierpong-Wettbe-
werbwerbwerbwerbwerb. Bei diesem lustigen Spiel
müssen Becher mit Tischtennis-
bällen getroffen werden, es tre-
ten jeweils Zweierteams in ei-
nem K.o.-Modus gegeneinander
an. Die Anmeldung ist vor Ort bis
19:30 Uhr möglich, solange die
Turnierplätze ausreichen. Wel-
ches Team wird der neue Bier-
pong-Champion?
Das traditionelle Schützenfest
steht ab Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli, im Mit-
telpunkt. Um 18 Uhr werden die
neuen Majestäten in einer Mes-Mes-Mes-Mes-Mes-
se in der Giesendorfer Kapellese in der Giesendorfer Kapellese in der Giesendorfer Kapellese in der Giesendorfer Kapellese in der Giesendorfer Kapelle
gekrönt. Jenifer Mann wird dann
zur neuen Schützenkönigin ge-
krönt und übernimmt die Königs-
würde von Ramona Schwan.
Neue Bürgerkönigin wird Sibille
Schmitz. Und zusammen mit der
amtierenden Bezirks-Schützen-
königin Melanie Heller sind dann

drei Frauen in Giesendorf an der
Macht.
Im Anschluss an die Messe wird
in Begleitung unserer engen
Freunde vom Tambourcorps Einig-
keit Berrendorf-Wüllenrath am
Denkmal ein Kranz niedergelegt
und um 19:30 Uhr beginnt für
alle der Fest- und KönigsballFest- und KönigsballFest- und KönigsballFest- und KönigsballFest- und Königsball.
Jeder is ganz herzlich eingela-
den, im Schützenhaus ein paar
schöne, gesellige Stunden mit

Musik und Tanz zu verbringen.
Am Sonntag, 6. Juli, öffnet um
14:30 Uhr die CafeteriaCafeteriaCafeteriaCafeteriaCafeteria, bevor um
15 Uhr der Festzug durch den OrtFestzug durch den OrtFestzug durch den OrtFestzug durch den OrtFestzug durch den Ort
startet. Die Schützen würden sich
riesig darüber freuen, wenn alle
Anwohner den Zugweg mit Fah-
nenschmuck und grünen und wei-
ßen Luftballons verschönern. Im
Anschluss gibt es nette Gesprä-
che und kühle Getränke beim
Dämmerschoppen ohne Ende rund

um das Schützenhaus.
Das Fest klingt am Montag,
7. Juli, ab 17 Uhr mit frisch zube-frisch zube-frisch zube-frisch zube-frisch zube-
reiteten Reibekuchenreiteten Reibekuchenreiteten Reibekuchenreiteten Reibekuchenreiteten Reibekuchen aus. Um 19
Uhr wird beim KönigsschießenKönigsschießenKönigsschießenKönigsschießenKönigsschießen auf
einen Holzvogel die Schützenkö-
nigin oder der Schützenkönig für
das Jahr 2026 ermittelt.
Haben Sie Anteil am Dorfleben in
Giesendorf und kommen Sie
vorbei, die Schützen freuen sich
über Ihren Besuch!
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Open-Air-Konzert auf der Wiese neben der
Kirche mit der Coververband „rising secret“
Oldies but Goldies am Samstag, 28. Juni
Beginn: 19 Uhr
Einlass: 18 Uhr
Eintritt: frei
Die Band Rising Secret um Rudi
Rüttgers covert Lieder aus den
60ern, 70ern und 80ern - u. a.

T.Rex, Tina Turner, Uriah Heep,
BAP und Westernhagen. Die sie-
benköpfige Band in klassischer
Besetzung gibt ein ca. zwei stün-
diges Konzert und legt besonde-
ren Wert auf gute Laune. Rising

Secret besteht schon seit vielen
Jahren, tritt aber selten live auf.
Auf Anfrage der Kulturkirche hat
die Band spontan „Ja“ gesagt und
freut sich auf einen tollen Abend
im Schatten der Kulturkirche.

Igelstationen schlagen
Alarm
Igelfamilien ausgelöscht!

Neue Tore für die Stars von
Morgen

Die Freude auf den Bolzplätzen in
Giesendorf und Tollhausen ist groß:
Dank einer Spende des Energieun-
ternehmens RWE wurden beide
Orte mit neuen Fußballtoren aus-
gestattet. Die Tore stehen ab sofort
den Nachwuchstalenten und allen
fußballbegeisterten Kindern und
Jugendlichen auf den beiden Bolz-
plätzen zur Verfügung.
Mit der Unterstützung setzt RWE
ein Zeichen für gesellschaftliches
Engagement und die Förderung
junger Menschen vor Ort. Die neu-
en Tore wurden vom Bauhof der
Stadt Elsdorf in enger Abstimmung
mit den Ortsvorstehern von Gie-

sendorf und Tollhausen aufgestellt.
„Bolzplätze sind Orte der Begeg-
nung, des Sports und der Gemein-
schaft. Jeder kann hier kicken -
und sie werden rege genutzt“, so
Bürgermeister Andreas Heller, der
sich sehr über die großzügige Spen-
de von RWE freut. „Aus eigenen
Jugendtagen weiß ich, dass Bolz-
plätze unserem Nachwuchs schö-
ne, unbeschwerte Stunden ermög-
lichen und seit Generationen nicht
wegzudenken sind. Gerne unter-
stützen wir vor Ort das, was den
Menschen wichtig ist“, so Thomas
Körber (RWE), Leiter Technik
Braunkohle.

RWE sponsort Bolzplatz-Tore für Giesendorf
und Tollhausen

„Kürzlich wurde eine Igelin ge-
bracht“, beklagt Simone Berg-
heim, Igelhilfe Erftstadt, betrof-
fen. „Als ich sie aus der Trans-
portbox nahm, machte sie ihren
letzten Atemzug - überall war
Blut...“
Es handelte sich um eine gesunde
Igelin, die unter einer mit Efeu
bedeckten Baumwurzel ein siche-
res Nest für sich und ihre Jungen
gefunden hatte. Die Geburt stand
kurz bevor. Wäre da nicht der gro-
ße Hund im Nachbarsgarten ge-
wesen, der sie und ihre Welpen zu
Tode beutelte! - Die Igelfamilie
in aller Kürze ausgelöscht! Die
Hundebesitzer haben es wahr-
scheinlich nicht einmal bemerkt,
denn die Igelin schleppte sich
schwer verletzt zurück in ihren
Heimatgarten. „Wie viele Welpen
mag sie wohl in sich getragen ha-
ben?“ fragt sich Igelpflegerin Si-
mone Bergheim. „Es tut mir so
leid. Ich konnte ihr nicht einmal
die Schmerzen nehmen.“
„Was wir täglich erleben, ist emo-
tional kaum zu ertragen. Ein Not-
fall schlimmer als der andere! Wir
sind überzeugt, geht es so weiter,
wird der Nützling Igel in einigen
Jahren aus unseren Gärten ver-
schwunden sein. - Ausgestorben!“
Am selben Tag wurde eine andere
Igelin aufgenommen, die hoch-
trächtig offenbar mehrere Tage im
Zaun feststeckte und aufgrund der
enormen Stresssituation vier Fehl-
geburten erlitt. Als sie endlich ent-
deckt und befreit wurde, lagen
vier Welpen tot unter ihr. Warme
Außentemperaturen und frisches
Blut hatte Fliegen angelockt, die
Eier abgelegt hatten. Bei Stati-

onsaufnahme war der gesamte
Bauchraum der Igelin voll mit
frisch geschlüpften Maden, die
bereits begonnen hatten, die Ige-
lin bei lebendigem Leib von außen
nach innen aufzufressen. Dank der
erfahrenen Stationsbetreiberin
konnte das Leben der Igelin ge-
rettet werden. Für die Welpen kam
jede Hilfe zu spät.
Eine weitere Igelin war in einen
Kellerschacht gefallen. Dort hat-
te sie geworfen - auf Beton, nur
ein paar wenige Blätter als Nist-
material. drei bis Tage kein Was-
ser, kein Futter! Als man sie fand,
setzte man die Igelfamilie einfach
aus. Die Igelin gab Fersengeld und
flüchtete... Leider schafften es die
drei Säuglinge nicht... „Wie herz-
los muss man sein, geringe Kos-
ten für die Abdeckung eines Kel-
lerschachtes zu scheuen, um wert-
volles Leben zu retten?“ fragt sich
Simone Bergheim besorgt.
Die wenigen Beispiele stehen für
die vielen anderen, die sich täg-
lich in Igelstationen und Igelpfle-
gestellen abspielen! Zu befürch-
ten ist, unzählige Igelmütter und
ihre Jungen erleiden einen qual-
vollen Tod, weil menschliches
Handeln oft in Unkenntnis oder
unachtsam erfolgt.
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Gehen, walken, joggen, radeln - Bewegungskultur pur
Futterspendenübergabe in Bergheim

Digitale Sprechstunde für Seniorinnen und
Senioren
Jetzt neu: jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 12 Uhr in der
Elsdorfer Stadtbibliothek, Pestalozzistr. 2.

Am 27. April hieß es bei den
Tierfreunden Rhein-Erft wieder
„Gehen, walken, joggen, radelnGehen, walken, joggen, radelnGehen, walken, joggen, radelnGehen, walken, joggen, radelnGehen, walken, joggen, radeln
- Bewegungskultur pur- Bewegungskultur pur- Bewegungskultur pur- Bewegungskultur pur- Bewegungskultur pur“. Bei
herrlichstem Wanderwetter
konnten Kilometer nach Belie-
ben entlang der Erft in Berg-
heim mit oder ohne Hund für
den guten Zweck absolviert
werden.
403 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer schafften sage und
schreibe 2.250 km. Die in die-
sem Jahr durch Spenden ge-
deckten Kilometer - immerhin
sind das 2.000 - werden in Form
von Tierfutter und Tierbedarf
am 2.2.2.2.2. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr, vor Fress-
napf Klinger, Filiale Bergheim,
Sportparkstr. 8, 50126 Berg-
heim, an das Tierheim Bergheim
und das Igelnetzwerk im Verein
Tierfreunde Rhein-Erft e.V. über-
geben.
Sollte der Wettergott den Tier-
freunden nicht wohlgesonnen
sein… - kein Problem. Bei un-

günstigen Witterungsbedingun-
gen findet die Futterspenden-
übergabe im Laden statt.

Die Tierfreunde Rhein-Erft freuen
sich auf Ihren Besuch.
Kontakt

E-Mail: info@tierfreunde-rhein-
erft.de
Mobil: 0152-540 510 84

Der Seniorenbeirat der Stadt Els-
dorf bietet Ihnen neben der Bera-
tung im Repair-Café jetzt einen
zusätzlichen persönlichen Termin
an.
Wenn Sie individuelle Proble-
me mit dem Smartphone/Tablet

(Android) oder Laptop haben
und persönliche Hilfe benöti-
gen, sind Sie in unserer neuen
digitalen Sprechstunde genau
richtig.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr.....

Wir danken der Stadtbibliothek
ganz herzlich für die Zusammen-
arbeit.
Die nächste Sprechstunde des
Seniorenbeirates wie immer am
1. Montag im Monat: 7. Juli um
14:30 Uhr im Elsdorfer Rathaus.
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Ev. Trinitatis-Kirchen-
gemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Kirchherten
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchher-
ten mit Vorstellung der neuen
Konfis Jahrgang 2026, Diakon Nil-
gen

St. Dionysius
Heppendorf
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
9:30 Uhr - Hl. Messe zum Schüt-
zenfest
Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
9 Uhr - Wortgottesdienst zum Aus-
klang des Schützenfestes

St. Laurentius
Esch
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
8:05 Uhr - Schulgottesdienst

St. Lucia und
St. Hubertus
Angelsdorf
Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
17 Uhr - Vorabendmesse
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
9:45 Uhr - Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz „An Gut Ohndorf“

St. Mariä Geburt Elsdorf

St. Martinus
Niederembt
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
9 Uhr - Hl. Messe der Frauenge-
meinschaft, anschl. Frühstück im
Pfarrheim
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
10:30 Uhr - Hl. Messe im Caritas
Seniorenzentrum

St. Michael
Berrendorf
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
17:30 Uhr - Aussetzung des Aller-
heiligsten und Rosenkranz
18 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
15 Uhr - Tauffeier
Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
16 Uhr - Wortgottesdienst zum
Abschied der zukünftigen Schul-
anfänger

St. Simon
und Judas
Thaddäus
Oberembt
Samstag, 28. JuliSamstag, 28. JuliSamstag, 28. JuliSamstag, 28. JuliSamstag, 28. Juli
18:30 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
18 Uhr - Ökumenische Festmesse

Abschied von der Apostel-
Paulus-Kirche in Heppendorf
Entwidmungsgottesdienst und offener
Abschied mit Begegnung und Musik

29. Juni (Sonntag)29. Juni (Sonntag)29. Juni (Sonntag)29. Juni (Sonntag)29. Juni (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst
Christuskirche Bergheim, „Musik
verbindet“
6. Juli (Sonntag)6. Juli (Sonntag)6. Juli (Sonntag)6. Juli (Sonntag)6. Juli (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
mit Abendmahl, Pfarrer Müller
11 Uhr - Petrikirche Quadrath, mit
Abendmahl, Pfarrer Müller
13. Juli (Sonntag)13. Juli (Sonntag)13. Juli (Sonntag)13. Juli (Sonntag)13. Juli (Sonntag)
9:30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Pfarrer Trautner
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,

Pfarrer Trautner
20. Juli (Sonntag)20. Juli (Sonntag)20. Juli (Sonntag)20. Juli (Sonntag)20. Juli (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche Elsdorf,
Prädikant Dr. Höver
11 Uhr - Petrikirche Quadrath, Prä-
dikant Dr. Höver
27. Juli (Sonntag)27. Juli (Sonntag)27. Juli (Sonntag)27. Juli (Sonntag)27. Juli (Sonntag)
9:30 Uhr - Christuskirche Berg-
heim, Pfarrerin Voldrich
11 Uhr - Friedenskirche Bedburg,
Pfarrerin Voldrich

www.trinitatis-kirchengemeinde.de

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
15 Uhr - Tauffeier
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
11 Uhr - Hl. Messe
Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
8 Uhr - Schulgottesdienst

14 Uhr - Rosenkranz
Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
11 Uhr - Wortgottesdienst im All-
oheim
15 Uhr - Wortgottesfeier für die
Riesen der Kita Elsdorf
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht

Die Apostel-Paulus-Kirche in
Heppendorf wird entwidmet. In
einem feierlichen Gottesdienst
am Sonntag, 6. Juli, 15 Uhr,
verabschiedet sich die Evan-
gelische Kirchengemeinde Sin-
dorf von ihrem Kirchengebäude
an der Johann-Josef-Wolf-
Straße.
Die Entscheidung, das 1982 er-
richtete Gotteshaus aufzuge-
ben, wurde vor dem Hintergrund
des demografischen Wandels
und steigender energetischer
Anforderungen getroffen.
Bereits am Vortag, Samstag, 5.
Juli, ist die Kirche ab 15 Uhr ein
letztes Mal für alle geöffnet,
die in Stille und persönlichem

Gedenken Abschied nehmen
möchten.
Parallel dazu lädt die Gemein-
de auf die Wiese nebenan
ein: Bei Kaffee, Waffeln und Ra-
senspielen besteht Gelegenheit
zur Begegnung und zum Aus-
tausch.
Gegen Abend wird der Grill an-
gezündet - mit Stockbrot und
Gitarrenmusik am Lagerfeuer
klingt der Tag gemeinschaftlich
aus.
www.evangelisch-in-sindorf.de
Evangelische Kirchengemeinde
Sindorf
Gemeindezentrum Heppendorf,
Johann-Josef-Wolf-Straße, 50189
Elsdorf
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Elsdorfer Judoka verpassen
knapp das Podium

SOCCER-CUP und Kleinfeldturnier
4. und 5. Juli auf dem Jülicher Schlossplatz

Matilda und Rosalie (v. l. n. r.)Matilda und Rosalie (v. l. n. r.)Matilda und Rosalie (v. l. n. r.)Matilda und Rosalie (v. l. n. r.)Matilda und Rosalie (v. l. n. r.)

Am vergangenen Sonntag fand die
Nordrhein-Einzelmeisterschaft
der U 13-Jugend in Leverkusen
statt.
In der Gewichtsklasse bis 48 kg
startete Matilda Ziegler. Im ers-
ten Kampf lag Matilda nach einer
Fußtechnik mit Yuko zurück,
kämpfte sich aber zurück und glich
ebenfalls mit einem Yuko mittels
Ko-soto-gake aus. Die Kampfrich-
terentscheidung fiel im Anschluss
leider zu den Ungunsten von Ma-
tilda aus. Im zweiten Kampf warf
sie souverän mit einem Tai-otoshi

und beendete den Kampf vorzei-
tig mit einem Haltegriff. Den
Kampf im kleinen Finale verlor
Matilda knapp über die gesamte
Kampfzeit, konnte jedoch mit der
gezeigten Tagesleistung sehr zu-
frieden sein.
In der Gewichtsklasse bis 33 kg
folgte im Anschluss Rosalie Stad-
ler. Auch wenn Rosalie erst seit
Kurzem Judo macht und sogar eine
Altersklasse höher antrat, schaff-
te sie in den vergangenen Wo-
chen beeindruckend die notwen-
dige Qualifikation zur höchsten
Ebene. Im ersten Kampf über die
gesamte Zeit verlor sie mit zwei
Unterwertungen. Im Hoffnungslauf
musste Rosalie zwei Wazaris hin-
nehmen, sodass am Ende Platz 7
bei der ersten Teilnahme zu Bu-
che stand.
Für die beiden Athletinnen waren
die gezeigten Leistungen ein tol-
ler Erfolg und großartige Erfah-
rung, denn in der U 13 sind die
Nordrhein-Meisterschaften die
höchste Wettkampfebene.

Am ersten Juliwochenende wird
der Schlossplatz im Herzen Jü-
lichs zur sportlichen Begeg-
nungsstätte für alle Generatio-
nen. Auf dem verlegten Kunstra-
sen in einer sogenannten „Soc-
cer-Arena“ finden gleich zwei
besondere Veranstaltungen
statt:
Am Freitag, 4. Juli, der SOCCER-
CUP für Kinder und Jugendliche,
am Samstag, 5. Juli, ein Klein-
feldturnier mit Traditionsmann-
schaften aus der Stadt.
Die Idee, die städtische Soccer-
Arena mitten auf dem Schloss-
platz kurzfristig für Fußballtur-
niere zu nutzen, stammt von Ach-
im Maris, Mitarbeiter im Bereich
Sport bei der Stadt Jülich. „So
ein Platz mitten in der Stadt ist
eine tolle Chance, um Menschen
zusammenzubringen - egal ob
jung oder alt. Für ein Wochenen-
de wird hier Fußball gefeiert und
der Schlossplatz zur sportlichen

Wettkampfstätte umfunktio-
niert“, so Maris.
Den Auftakt macht am Freitag der
TRAININGS-SOCCER-CUP des SV
Jülich 1912: ein öffentliches
Show-Training der Fußballkinder
des SV Jülich 1912 - mit dabei
sind die Bambini sowie die F- und
E-Jugend. Der Nachmittag steht
also ganz im Zeichen des fußball-
begeisterten Nachwuchses. „Der
Freitag gehört ganz den Kindern -
fair, kreativ und voller Spielfreu-
de“, betont Maris.
Am Samstag folgt dann das Klein-
feldturnier für Traditionsmann-
schaften, organisiert vom Amt für
Kinder, Jugend, Schule und Sport.
Altgediente Fußballer zeigen in
sportlich fairem Miteinander,
dass sie nichts verlernt haben.
Auflaufen werden Teams des SV
Jülich 1912, SC Jülich 1910/97,
Viktoria Koslar, Germania Lich-
Steinstraß, SC Stetternich, des FC-
Fanclubs „Ellbachböcke“, der BSG

Forschungszentrum sowie ein
Team der Stadtverwaltung Jülich.
„Wenn sich Menschen wieder be-
gegnen, die früher gemeinsam auf
dem Platz standen - dann ist das
nicht nur Sport, sondern auch
Stadtgeschichte“, sagt Amtslei-
ter Florian Hallensleben.

Alle Besucherinnen und Besucher
können sich neben den sportli-
chen Spielen auch auf Getränke
und Snacks freuen. Die Veranstal-
tung ist offen für alle und darf
gerne unter dem Motto „draußen
und umsonst“ verstanden wer-
den.
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Vorsicht Schockanruf
So schützen Sie sich vor Betrug

„Ihre Tochter sitzt in Untersu-
chungshaft, nur durch eine so-
fortige Kaution kommt sie
frei!“ oder „Aus Sicherheits-
gründen wurde Ihr Konto vorü-
bergehend gesperrt. Bitte ak-
tualisieren Sie Ihre Zugangsda-
ten!“: Mit solchen dramati-
schen Lügengeschichten versu-
chen Kriminelle, Menschen am
Telefon zu überrumpeln und
unter Druck zu setzen. Dabei
geben sie sich häufig als Mitar-
beitende von Polizei, Kreditin-
stituten oder Staatsanwalt-

schaft aus. Besonders hinter-
listig: Mithilfe Künstlicher In-
telligenz lassen sich Stimmen
von Angehörigen täuschend
echt imitieren. Ziel ist es immer,
an Geld oder vertrauliche In-
formationen zu gelangen.
Tipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr SicherheitTipps für mehr Sicherheit
Bewahren Sie eine gesunde
Skepsis, vor allem bei überra-
schenden oder beunruhigenden
Anrufen.
Händigen Sie nie Geld oder
Wertsachen an fremde Perso-
nen aus.

Geben Sie keine Passwörter,
PINs, TANs oder Kontonummern
weiter.
Seriöse Behörden oder Institu-
te fordern telefonisch weder
Zahlungen noch vertrauliche
Daten an.
Lassen Sie sich nicht unter
Druck setzen. Kriminelle arbei-
ten gezielt mit Angst und emo-
tionalem Stress. Bleiben Sie
ruhig und besonnen.
Vertrauen Sie Ihrem Bauchge-
fühl und legen Sie auf, wenn
Ihnen etwas merkwürdig vor-

kommt. Das ist nicht unhöflich,
sondern klug.
Rufen Sie die angeblich betrof-
fene Person direkt unter der Ih-
nen bekannten Nummer an.
Vereinbaren Sie ein Familien-
Kennwort oder eine Sicher-
heitsfrage, die nur Eingeweih-
te beantworten können, etwa:
„Wie hieß unser erstes Haus-
tier?“.
Informieren Sie bei Verdacht die
Polizei und erstatten Sie An-
zeige.
Wenn Sie Bankdaten weiterge-
geben haben, sperren Sie sofort
Konto und Karten. Entweder bei
Ihrem Kreditinstitut oder rund
um die Uhr beim Sperr-Notruf
116 116.
Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Sollte der Sperr-Notruf in
seltenen Fällen aus dem Aus-
land nicht erreicht werden kön-
nen, gibt es alternativ die Ruf-
nummer +49 (0) 30 40504050.
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Vielseitig einsetzbar: Furnier ist ein echter Alleskönner
Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen. Die Ba-
sis dafür bilden speziell ausge-
suchte Bäume, die mit viel Know-
how zu dem edlen und natürli-
chen Material verarbeitet werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000
auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwerti-
gem Furnier verarbeiten. „Rund
140 Arten kommen für die Her-
stellung in Frage und innerhalb
dieser Arten gibt es nur wenige
Exemplare, die mit innerer Schön-
heit punkten und sich damit für
die Produktion von Furnieren eig-
nen“, so der Forstwirt und Vorsit-
zende der Initiative Furnier + Na-
tur (IFN), Axel Groh. Notwendig
ist unter anderem ein ebenmäßi-
ger Wuchs und der Stamm muss
für eine perfekte Verarbeitung
möglichst rund und kerzengerade
sein. „Auch ein gleichmäßiges

Rindenbild ist wichtig - am bes-
ten ohne störende, große Äste“,
so Groh. Spuren von Blitzschlag,
Hagel oder Insektenbefall führen
ebenfalls dazu, dass ein Baum als
Furnierlieferant ausscheidet. Ist
das richtige Exemplar schließlich
von einem geschulten Auge aus-
gesucht und ins Furnierwerk trans-
portiert worden, wird der Baum-
stamm nachhaltig und material-
schonend Schicht für Schicht mit
verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen
kann. Weithin bekannt ist die Ver-
kleidung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe
Klaas. Dazu zählen unter ande-
rem Rollkoffer, Mousepads, Bank-
karten, Hotel- und Visitenkarten,
Tisch-Sets, Verpackungsmaterial,

Tassen, Teller, Besteck und auch
Brillen. „Sogar Kiteboards für
Wassersportler, Abfahrtsski für die
kalte Jahreszeit oder auch Long-
boards für Sonnenanbeter in der
Stadt und auf dem Land können
heute mit Furnier hergestellt bzw.
veredelt werden“, so Klaas. Auch
aus dem Musik-Business ist Fur-
nier nicht wegzudenken. Seien es
Streich- und Zupfinstrumente, raf-
finiert gemusterte Schlagzeuge,
Bässe und E-Gitarren oder edle
Klaviere und Konzertflügel: Fur-
nier macht mit seinem attrakti-
ven Erscheinungsbild und seiner
Naturnähe aus jedem für eine Ver-
edelung geeigneten Gegenstand
ein Kunstwerk mit Unikatgaran-
tie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de sowie
auf Instagram unter
#furnier_und_natur

Furnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFNFurnierbäume bei der Verarbeitung. Foto: Schlautmann/IFN

Mit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jederMit Furnierleuchten wird jeder
Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-Raum aufgewertet. Foto: Gofur-
nit/IFNnit/IFNnit/IFNnit/IFNnit/IFN
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Terrassengestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Planung spart Aufwand und zahlt sich langfristig aus

Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage und laue Sommernächte. Foto: BDF/Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage und laue Sommernächte. Foto: BDF/Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage und laue Sommernächte. Foto: BDF/Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage und laue Sommernächte. Foto: BDF/Die Terrasse ist ein erweiterter Wohnbereich für schöne Sommertage und laue Sommernächte. Foto: BDF/
Fertighaus WEISS/Michael Christian PetersFertighaus WEISS/Michael Christian PetersFertighaus WEISS/Michael Christian PetersFertighaus WEISS/Michael Christian PetersFertighaus WEISS/Michael Christian Peters

Für viele Hausbesitzer ist die Ter-
rasse das Sommerwohnzimmer -
ein Ort der Entspannung und Be-
gegnung für die ganze Familie im
Grünen. Damit sie optisch sowie
funktional überzeugt und zum Le-
bensstil passt, sollte der Freisitz
frühzeitig in die Hausplanung ein-
bezogen werden. Besonders im
Fertighausbau mit seiner kurzen
Bauzeit, lohnt sich vorausschau-
endes Planen: So kann die Terras-
se direkt nach dem Hausbau rea-
lisiert und von Anfang an genutzt
werden. „Haus und Terrasse ge-
meinsam zu planen, schafft in vie-
lerlei Hinsicht einen Mehrwert -
gestalterisch, funktional wie auch

wirtschaftlich, denn nachträgliche
Arbeiten können mitunter teuer
werden“, so Fabian Tews, Presse-
sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF).
FFFFFrühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart rühzeitige Planung spart Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
wand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kostenwand und Kosten
Besonders bei Neubauten emp-
fiehlt es sich, die Terrasse gleich
bei der Hausplanung mitzuden-
ken. Auf diese Weise lassen sich
Strom- und Wasseranschlüsse,
Übergänge  vom Haus zur Terras-
se und auch Erdarbeiten effizient
ausführen und unnötige Zusatz-
kosten im Nachhinein vermeiden.
„Der Fertigbau zeichnet sich durch
eine präzise Planbarkeit aus, da

der hohe Vorfertigungsgrad eine
optimale Abstimmung von Haus-
und Außengestaltung ermög-
licht“, so Tews.
Material, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eineMaterial, Lage, Nutzung - eine
Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im Entscheidung im VVVVVorfeldorfeldorfeldorfeldorfeld
Die richtigen Materialien bilden
die Basis für  eine langlebige, pfle-
geleichte und ästhetisch  anspre-
chende Terrasse. Witterungsbe-
ständige Hölzer, Naturstein oder
moderne Verbundwerkstoffe ver-
einen Funktionalität mit stilvoller
Gestaltung und reduzieren den
Pflegeaufwand. Auch die Lage
spielt eine entscheidende Rolle:
Eine Südterrasse bietet ganztä-
gig Sonne, während eine Ost- oder

Westlage für angenehme Licht-
verhältnisse am Morgen oder
Abend sorgt. Bei der Planung des
Freisitzes sollte man die zukünf-
tige Nutzung einbeziehen. Soll die
Terrasse ein ruhiger Rückzugsort
sein oder Platz für die ganze Fa-
milie, Gäste und gesellige Aben-
de bieten? Diese Überlegung gilt
es möglichst früh in die Planung
einfließen zu lassen, um bestmög-
liche Lösungen zu finden.
Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und Gestaltung mit Struktur und At-At-At-At-At-
mosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre
Sichtschutz, Überdachung und
Begrünung schaffen Privatsphäre
und machen die Terrasse ganz-
jährig nutzbar.
Pflanztröge, Holztrennwände
oder Rankhilfen sowie Pergolen
oder textile Sonnensegel geben
dem Außenbereich Struktur und
erzeugen eine gemütliche  At-
mosphäre. Lichtquellen wie LED-
Spots, Wandleuchten oder mobi-
le Solarleuchten ergänzen den
Freisitz mit einer stimmungsvol-
len Beleuchtung für gemütliche
Abende. „Baufamilien wollen den
Garten als Verlängerung ihres
Wohnraums nutzen“, sagt der
BDF-Sprecher.
„Wenn Haus und Außenbereich
zusammen gedacht werden, formt
sich ein durchgängiges Lebens-
gefühl.“
Mit Weitblick bei der Terrassen-
planung entsteht ein erweiterter
Wohnraum, der zu den Lebensge-
wohnheiten passt. Die Vorteile des
Fertighausbaus kommen hier voll
zum Tragen.



Rundblick Elsdorf | 38. Jahrgang | Nr. 25 | Donnerstag, 26. Juni 2025 | Kw 26 | rundblick-elsdorf.de/e-paper14

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025Donnerstag, 03. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.06.2025 um 10 Uhr27.06.2025 um 10 Uhr27.06.2025 um 10 Uhr27.06.2025 um 10 Uhr27.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-
schnit tschnit tschnit tschnit tschnit t

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Kein Nachtfahrverbot für
Mähroboter im Rhein-Erft-
Kreis
Antrag der Opposition abgelehnt
Die Jamaika-Koalition lehnt im
Ausschuss für Gesundheit, Inte-
gration, Inklusion und Verbrau-
cherschutz den Antrag der Oppo-
sition, im Rhein-Erft-Kreis ein
Nachtfahrverbot für Mähroboter
zu erlassen, ab.
Das Problem: Mähroboter können
bei Igeln ernsthafte Verletzungen
hervorrufen. Zu behandeln sind
dann zum Beispiel eitrige Abszes-
se, Madenbefall und offene Wun-
den. Hierfür leisten Betreiberin-
nen und Betreiber von Igelstatio-
nen seit Jahren wertvolle Arbeit.
Die Koalition wolle „auf Aufklä-
rung statt Verbote setzen, etwa
mittels Flyern oder über soziale
Medien“.
Auch die Tierfreunde Rhein-Erft

bemühen sich schon lange um Auf-
klärung: Mit Infoständen zwecks
Sensibilisierung der Bevölkerung;
mobilen Beratungs- und Aufklä-
rungsangeboten; Schulungsange-
boten für Kita- und Grundschul-
kinder; organisierten Schulprojek-
ten und schulen künftige Stati-
onsbetreiberinnen- und Betreib-
er. Die Tierfreunde überlassen In-
teressierten kostenfreies Schu-
lungsmaterial, verteilen Flyer,
machen mit bundesweiten Plakat-
kampagnen von sich reden.
Gern laden die Tierfreunde Rhein-
Erft Interessierte aus Politik und
Gesellschaft ein, um von ihnen zu
lernen. Helfen Sie mit! Die Tier-
freunde Rhein-Erft freuen sich auf
Sie.
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 16, 50126 Bergheim, 02271/7582777

Freitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. JuniFreitag, 27. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bahnstraße 70, 41569 Rommerskirchen, 02183/6097

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Straße 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Frings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HITFrings-Apotheke im HIT
Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Montag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. JuniMontag, 30. Juni
Regenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-Apotheke
Dormagener Straße 45, 50129 Bergheim, 02271/55027

Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
Priamos Priamos Priamos Priamos Priamos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Priamosstraße 32, 50127 Bergheim, 022715696610

Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
easyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke Kerpen
Am Falder 28, 50171 Kerpen, 02237/9299499

Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273 57607

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273/8144

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg, 02272-905105

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,

02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochenta-
gen:

Tierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche KlinikTierärztliche Klinik
PulheimPulheimPulheimPulheimPulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Not-
dienst für den Erftkreis Nord
lautet
0180/5986700
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Vivat Elsdorf, Alaaf Fidelio

Dreigestirn für 2026: v. l. Pf Olaf Müller, Jungfrau Sten Schnur, PrinzDreigestirn für 2026: v. l. Pf Olaf Müller, Jungfrau Sten Schnur, PrinzDreigestirn für 2026: v. l. Pf Olaf Müller, Jungfrau Sten Schnur, PrinzDreigestirn für 2026: v. l. Pf Olaf Müller, Jungfrau Sten Schnur, PrinzDreigestirn für 2026: v. l. Pf Olaf Müller, Jungfrau Sten Schnur, Prinz
Norbert Handt, Bauer Guido VossenNorbert Handt, Bauer Guido VossenNorbert Handt, Bauer Guido VossenNorbert Handt, Bauer Guido VossenNorbert Handt, Bauer Guido Vossen

Der 1. Vorsitzender Frank Klöser mit Gesamtvorstand und Dreigestirn 2026Der 1. Vorsitzender Frank Klöser mit Gesamtvorstand und Dreigestirn 2026Der 1. Vorsitzender Frank Klöser mit Gesamtvorstand und Dreigestirn 2026Der 1. Vorsitzender Frank Klöser mit Gesamtvorstand und Dreigestirn 2026Der 1. Vorsitzender Frank Klöser mit Gesamtvorstand und Dreigestirn 2026

Die Fidelianer der Elsdorfer Kar-
nevalsgesellschaft trafen sich zu
ihrer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Hierbei gab es eine
Rückschau und eine Analyse der
vergangenen Session sowie einen
Ausblick auf die nächste Session
2026. Da der Karneval sich stän-
dig verändert, ist auch die KG in
der Pflicht, neue Veranstaltungs-
formate anzubieten oder auszu-
bauen. Die finanzielle Situation
ist, wie bei vielen anderen Verei-
nen, angespannt und braucht ein
kluges Management. Um erfolg-
reich agieren zu können, ohne den
Frohsinn als wesentlichen Faktor
zu vernachlässigen, bedarf es ei-
ner intakten Führungsmannschaft.

Daher wurde ein Teil des Vorstan-
des neu gewählt. Als 1. Schatz-
meister wählte die Versammlung
Sten Schnur, als Zeugwart Kim
Mertens, als weitere Beisitzerin
Michelle Maaßen und als weite-
ren Kassenprüfer Paul Schmitz.
Alle anderen zu wählenden Vor-
stände wurden in ihren Ämtern
bestätigt. Die neue Session star-

tet bereits im Rahmen einer Pri-
pro-Party am 22. November mit
der Proklamation des nächsten
Dreigestirns. Alle weiteren Infor-
mationen für die neue Session
unter www.fidelio-elsdorf.de
Elsdorf Alaaf
KG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 e.....     VVVVV.....
Hermann Hennig
Presseteam KG Fidelio


